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Kzzlllicher Tljkil.
< M e . k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller^
höchster Entschließung ^ m 2. September d. I . dcn
erncn Sekretär der Zentra l . Seebehörde in Trieft.
Aristodem S c r c m , zum vierten Nathc dieser Ve>
hördc mit den system madigen Bezügen allergnärigst
zu ernennen geruht.

Sc, k. k, Apostolische Majestät haben mit Mer>
böchster Entschließung vom 6̂ . September d. I , die
Vcrufling des Dr . Franz K e t t e r , k. k. ordentlichen
Professors dcs rön,ischen und kanonischen Nechics a:i
der Leiuberger Universität. ci!s ordentlichen Professor
dieser Lehrfächer an die k. k. Universität zu Pest!)
allergnädigst z» gcnchmigen geruht.

Die k. k. stcicr. illyr, küstenl. Finanz-Landes-
Direktion hat den disponiblen VerzchrungGeuer-Eil'..
nehmcr Franz S c h l a f b c u s c r . dann die Amtsprak-
tikanten: Heinrich I n u g c und Karl M o r r e , fer>
ne> den Amldienersgchilfcn Franz F , r c i h ' e i m lind
den Diuruistcn Anton T a v o s a n i ö , zu Kanzlei-
Assistenten für dcn Dienst bei den f. k. inneröstcrr.
küstenl. Finan z-'Behörden in definitiver Eigenschaft
ernannt,

NichiiNnllichsr Theil.
H3 e st o r r e i ch.

W i e n , 20. Sept. Das hohc Fiiianziniiustnium
liat ucrordilet, d̂ .ß „ l i t dci» Zcitpunltc oc^ PrgiiuicnS
dc^ WarciitralisportcS sllN' ocr Giseitt'ahnstrect',,' D0!,
L'aibach nach T r i e f t , am P.U'nlM'e in Lail'ach eine
hlUiptzoliämüichc Erpeditnr in daö ^cben zn lretrn
habe, und dort die Vornahme der ^ollämlüchen Ve«
schau aller in ^aidach der Verzollung zu unttrz,cden<
den Warensendungen wic anch derjenigen, welchc zur
zollamtlichen M'ferXgnng in der Anösndr im Verkehr
mit dem Inlandc über See- oder Kontrolwmahrc»
z,ir Amtshandlung gestellt werden, stattzufinden und
gleichzeitig die Einbel'ung der Einfuhrzölle zu erfol-
ge" Yade. (zremddl.)

— Die Mnnizipalität uon M a i l a n d zcia,t in
einer Kundmachung a n . daß S r . k. Hoheit der dmch^

lauchtigstc Herr Erzherzog. Generalgouverncur aber-
mnlö ll1,000 virc znr Veriheilung an dic mailänoi^
schen Wohlthäligkcite.Instil ittc in Folge der Einsicht'
nähme in die ersprießliche Verwaltung derselben ge>
spendet haden, welche erhebende Ueberzeugung auch
uon Ihrer k. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erz-
Herzogin (5h,n'!olle beim Besuche mehrerer dieser A»°
stalten gewonnen worden sei.

— Die „Gazzctta di Venezia" vmn ^9. mcld'et:
Die Vertiefung des Kanals liVIIü tt<»^!lcl!l, gel't nach
der Melhodc des Herrn Fisola aufs beste uorwäris.
Alißer dlin sKncril.unschc,! Dreimaster „Arcole", der
am 22, v. M . einlief, konnten am 1 " . bei einein
zwei Ftlß niedrigcrem Wasserstande, als gewöhnlich,
fnnf Brigantinen, zwei Br iggs, eine Varlc und ein
Polaker mit geschwellten Scgcln rasch die Vank über
schreiten. Die Arbeiten dancrn 80 Tage uno werden,
wenn vollendet, sogar großen Kriegsschiffen das Ein»
laufen gestatten. Da in' dieser Weise anch die Sichler»
schiffe entbehrlich werden, so wird der Verkehr nebst
der Schifffaln'tcrlcichtcrung auch Ausgabcnersparnisse
erzielen. Man verdankt diese Vortheile der Fnrsi.ugc
Seiner kaiserlichen Hoheit dcs Erzherzog Generalgou'
verneurs.

— Ails A r a d wird gemeldet: Dcr freundliche
Wallfahrtsort Mar ia-Nadna. wohin alljährlich eine
große Anzahl Andächtiger aus Nah uno Fcm pil>
gcrt, war am Ichtcn Sonntag den 13. d. der Schau-
platz eines furchtbaren, in seinen Folgen traurigen
Eleiuentarereignisscs. Um 11 Uhr Vormit tags, als
die Wall fahrer, welche eben dießmal in großer Zahl
amvescnd ivarci,. sich nach beendtte», Hochamt aus
ocr Kirche l'.-gcd.il wolltr», um ilirc Wägeu aafznsU'
Nlchcn und oir Niickrelsc anzllt lrten, ucrkündcte rin
Um'ker Wind und 0rol»rlide schwarzc Wolk.u am Fir.
inanient das Herannahen eines Uügswitlcrö. rrsscn
Umfang und Furchtbarkeit jedoch Niemand geahm
hatte. Von Sekunde zn Sekunde stärker ergoß sich
endlich der Negcn in S i r ö m m und cs ging ein förm-
licher Woln'ichruch nicdcr. Dic große Anzahl der
Menschen gewann, wcgen der im O m angeschwolle»
nen ^luth, die sich über den fast ganz von Gebirgen
umgebenen Or t von allen Seilen ergoß, lcinc Zcit
mehr. um zu dcu Wägen zu gelangen. Dicsc wur»
den ron der Flnth nüigerisscu und cinc Menge Pferde
crlrankcn, Aber auch zahlreiche Menschenleben, zu-

meist Kinder, wrlche von den El tern, die sick, in ^die
Kirche begeben l'atten, auf den Wägen znrückgslasscll
wurden, fielen dem wüthenden Element znm Opfer.
(5s herrschte cine grauenhafte Verwirrung, ci»e nicht
zu beschreibende Nath los iMt . Jeder suchte die Semen
zu rellcn und war durch das Unwetter, welches über
eine Stunde dauerte, selbst dcr größten Gefahr preis«
gegeben. Das Wasser hatte die Höhe von über 2
Schuh erreicht uno ist in manche Hänscr. durch die
Fenster hineingeströmt. Groß ist auch dcr Schade,
cen die anwesenden Kleinhändler erlitten haben. Dcn
lucisjcn sind ihre Holzhüttcn. welche sie dort fur das
ganze Jahr erbaut haben, sammt ihrer ganzen Habe
oom Wasser weggeschwemmt worden. Eine umfas.
sende Beschreibung dieser unglücklichen Katastrophe
liegt noch nicht vor , rückslchtlich des Verlustes au
Menschenleben verlautet jedoch cms verläßlicher Quelle,
Daß bis dcn 15. bereits 17 deichen aufgefunden und
zur Erde bestattet wurden. Aber cs werden noch
viele Personen vermißt, und erst durch längere Er>
Hebungen wird die Zahl der Verunglückten, dic das
Gerücht auf 70—100 veranschlagt, zu lonstatiren
sein, da auch Leute aus entfernten Gegenden sich zur
Wallfahrt eingefllndeu halten. Von vielen tragischen
Episoden, welche von Angcuzeugrll erzählt werden,
wollen wir für heule nur noch einc mittheilen, d i i
uns von glaul'wüldiger Scitc zukommt. Eine,» deut'
schcn Landmann aus dem Vanat wurden zwei schöne
Pferde von der Fluth fortgerissen und kamen darin
um. Trostlos über dcn Verlust seiner Pferde, für die
mau ihm noch vor wenigen Tagen 10W st. C M . ge-
boten hatte, soll der arme Man» selbst dm Tod m
den Fluchen gesucht und gefunden haben. Von Den»
jl-nigcn. w'lchc sich in dcr Zcit der höchsten Noth um
oic RcNuna. von Menschenleben befondcrö verdient
abmacht habe», wiro rer Gendarme H o f m a n n ge»
nannt, drr sich durch Much und Entschlossenheit l'e.
wnoers misaczcichnlt habei, soli. Von dcr Wuth der
Elemente vermag man sich „ l , r danil sinri, P lgr l f f
zu machen, wem, mau crwagt, daß Fslsblöcle/ <m
Gewichte von vielen Zentnern, von den Bergen her«
abgeschleudert wurden.

Deutschland.
V e r l i n , 16. Sept. Die österreichische Ge»

sandtschaft am hiesigen Hofe richtet an alle seit län«
gcr als einem Jahre in dcn preußischen Staaten do>

Feuilleton.
G-xpedition der k. k. Fregatte

„Movara."
^ «, Vo>! Madeira nach Ni.-Iauciro.

N e » 17 Juni Morgens halb t i Uhr, lichteten
w.r m Funchal.Bm die Anker und iner ten mit einer
f a c h e n ^'ndbr„e sudwär.s. M i t uns stach anch

' . / ^ " ' 5 " ^ ' ' u"d oie amc-.ikanische Kor,
v tl «Dale" ei» Stat.on.schisf, „ „ ^ „ s a„ der
cifr!kani,chen Küste zn krenzcn l'.n. Wir entfernten
uns mir langsam von Madeira, und da in oer N.ichl
Nindstilic eingetreten war, vciloren wir es erst am
18. Nachniiltags ganz außcr Sicht, das schöne Ei>
land, an das gewiß Jeder von lins mit Vergnü^u
Ul'd Befriedigung zurückDenft. Ein weiter Seeweg
uon nicht weniger als 4W0 Seemeilen (60 — 1 Grad)
^ g vor uns, die Uedci'falM voi' einem der Vorpo«
st"' dcv a i l c u Welt in die n c u e, die Fahrt ans
der nördliche,, Hemisphäre in die südliche. Der Mo«
Mqsw!"" " ' " Ju l i gellen so ziemlich für die u n M '
M r . n a c h w ^ . . n ^ " " ^ " ' ' " ' ^ N i o zu machen,
i " anderer " ""^' ^ ^ Tage gefaßt, während man
Madeira a . ^ i ? ^ . ' ^ " v " s im Iä.incr. Nio von

W " k l e der Gedank t . " ' ^ " " " ^ ' " ^ ' " ' ' ^ ' ^ '
>"gs. Wo w e , ,f ' " " ' " ' " ' ^ ' 3 ' h t t keines.
j " c r L a . 2 m ^ die Szene bei
ist eine V.,,s.' , e ^ lo total veränderte st, da
' " ' ^ " s l zw'schcn den einzelnen Akten oeö Schau»

'spiels sehr nolhweiwig. um die Eindrücke, dnrch die
man selbst bei kurzem Landaufenthalt förmlich über-
schüttet w i rd . zu verarbeiten und sich fertig und gc.
rüstet zn machen für neue. Ueberdieß versprach dic
Reise durch den Ozcan über den Aequalor dcs In>
tcrcssantcn genug zu bieten, um gegen Langeweile ge»
sichert zu ,nn. Und ich g c s t ^ ^ , , , ^ ^,^>cich wir
l^nte, den 2 ^ u l i . da >ch dieses schreibe, bereits 38
Tage ...See sind. immer zwischen Himmel und Wasser
ohne auch nur e.n Ma l ^and gesehen zu haben, so sind
m.r doch der bunden bis hente chcr ,n .mnig, als
zn viele gewe>en. ' "

Eln bcrühn.tcr englisch,, Reisender, wclchcr die
Nc cn' er Erde nach allen Richtungen durchsch.ff.
dat s . . g t : „Uno welches sind die vielgcrühmtcn
ver, ,chke.tt.t des unbc.chränkten Ozeans?" und .nt.
w o U c t , C m e langweilige O ^ .^ Wasserwüste."
m ci " ,?.7.!^ ' " ^ ' "Nd dem Menschen wäre ce
ö . , ^ ' ' " ' ^ ^" ' ^ l < N ' l ^ schiffen, wenn

o N n , ^ ^ " ' ""^' " ^ ' " Gn.nd uno Bo.en eben
Er e n . 1 ^ ' " " ' ^ " > i l von einem Punkte dcr
l7ch m. s-i ' ' ' " " ^ " ^ ' u . Das Mcel ist sicher^

n ^ . 19 1 ' ^ ' " ' ' " enge Gesichlskre.s von
d h ^ n . 12~1l> Meilen Durchmesser nichts wcnigcr

!s dcn rha enen Eindruck eine u n e n d l i c h e n
Wa> serslache macht.

Es M allerdings entzückende Szenen zur See,
und ich hoff? oflmals Gelegenheit zu babcn, Ihnen
wlche zn bsschrcll'cu, aber wcr GeNl'ß. unr in dem
ftndct, was den S'nnen, besonders dem Auge und
dem Gcflchlc schmeichelt, dcr wird scinc Rcchmmg

nimmermehr zur See finden. Wie die Thiere dss
Meeres mit Hunderten von Fangarmcn versehen sind.
um ans dem Mcrre dic Nahrung an sich zu ziehen,
so muß auch der Mensch alle seine Fühler ausstrek«
t>n. die ihm oic Natur und die Kultur an die Ha,w
gegeben, mag er sie nun als Barometer und Plychro«
meter in die Luft. als Thermometer, Neß, Angel und
Tiefloth iu das Wasser hängen, als Fernrohr nach
dcm Himmcl richten oder als Magnetnadel znr Erde
neigen, dann wiro ihm auch die Wasserwüstc interes»
sant und genußreich werben. AnS der Erkenntniß
muß der Genuß cntspiingci,. die Sinne werden pam,
sicherlich mit oein Vcrstaiw gsmeinschaftliche Sacke
lnachcü. um sich anf oer öeen Wasserftächc zn lütter»
halten. S o muß man selbst zum is-uscndarmig«'!,
Polypen werde», um in der Scc ein lcdcnswcrthcs
Element zu finden uno einc Seefahrt nichi bloß für
eüi Mittel znm Zweck oder gar für eine verlorene
Lebenszeit zu halten.

Entschuldigen Si? dicse lauge Einleitung, cdcnso
lange war die Einleitung zu unserer Reise. Eö wa«
rcn 11 T a g e d e r W i n d s t i l l e , abwechselnd mit
schwache'.:, veränderlichen S . . W. und SW. 'W'ndcn .
die uns ruckwcise i» diesen 11 Tagen von 32 " auf
27 " nördliche Brcilc brachten, das waren rie söge«
nannten „Noßbrciten" (lIm-5« l l l l i lul l«^), t>ie ui>e« »'o
aufhiclteu. so genannt von dcn Seeleuten, weil Sclxffe
mil Pferden an Bo rd . die nach W s s t m d ^ » ^ ^
l'ier oftmals gcnölbigt waren, die P l ' " " ^ " ' ^ " ^ '
Futter ausging, über Vord i« " ^ " ' , ^ s K r e b -
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m^ilircnden oder seßhaften österreichische» Unterthanen
das Ersuche» und die nachdrücklichst»,' Aufforderung,
sich a», 31 . Oktober dieses Jahres bei den preußi-
scheil Polizeibehörden ihres Aufentballsortes zn niel»
den, ivoselbst in Folge der gefälligsten Vermitt lung
der königlich preußischen Negieruilg, dir lediglich der
durch eine kaiserliche Verordnung angeordnete» Volks^
zähliing halber erforderlichen Angaben angenommen
werdeil.

— Das Entlassuu^gefuch ees Herr» von dcr
Hendl solj, wie »ns früber 1,'erichlet wurde, dadiirch
hervorgerufen worden scin, daü der Handelsminister
in ocr vou ihm befolgten Eiscilbah» . und Va»kpo!i«
iik keine Aenderiillg eintreten lassen wi l l und Ulan.111
einer Stelle >» eieser Beziehung mit dc stimm lere»
Aüfor^ernngen hervorgetreten ist. Vorzüglich foil, wic
nun der „'orenier Z tg . " aus Berl in geschriebn luird.
eine Partei hierbei wirksain sci,i und in ihren An^
schaulingen mit ihren Leiter» ocr Opposition im Ab'
georDnetenhanse übereinstimmten, freilich aus anderen
Wotiveu, S ic wi l l für dcn Eiseubahnfond uno oie
Eisenbahnneul-r bekannllich sine andere Vcrivendnng.
irei! sie- furcht» t , daß die Staatsbedürfnissc schließlich
doch zur Eiufnyning der Grlindstcuer nöthigen könu^
te». ^ü dcv ^ankpoütik hat Herr von dcr Heydt
sälnmtlschs deutsche Regierungen zum Gegner, inclche
nur den Opcralioneil ihrer Banken mebr oder minder
enge Üitt sind. Ihre Agitation ist deßha!b an höch-
ster St t l ie keine geringe.

Dazu-kommt, daß eine Partei der großen Ginn?»
blsther die Hoffnung hat. es werde nach Heydts Ab-
gang doch noch ihr Projekt der Errichtung einer groß«
artigen Vank nach Art dcs französischen Credit Mo>
bi l i r r .z lN ' Vcrlvirklichilng kommen. Ibrc Agitation
wird vcvftälkt durch die Gutsbesitzer, welche Gelo zu
Meliorationen Branchen nnd dicses von den erweiter-
ten Prooinzlaldanke» erwarten. Ferner soll der Herr
Ministerpräsident kein Freund des Verbotes der frcmd-
läxdifcheu Nolen sein, weil seine diploinalische S l r l '
luug dadurch besonders den cclitschru Regierungen
gegenüber s.hr erschwert wird. Man hat jeooch alle
Ursache l,n glauben, daß der König Bedenken tragcn
w i i o / H e r r n von der Heydls Entlassung anzunehmen,
da nicht leicht Jemand zu finden, ist, welcher in der
Energie lind Thätigkeit Hv». v. d. Hcyot gleichkäine.

H-c i d e l b e r g . 13. Sept. Gestern uerunglüekle
dahier ras neueste Neckar«Dampfboot «Heidelberg".
Am sogenaniU'i! Stl ' ingerölic, ol'crhall' der Prückc,
mnßie es bei seinrr Thalfahrt wegen örtlicher Ver«
baltitlsse riüe knrze Strecke rückwärts gehen, fnbr de-
dies.r Gelegenheit anf einen Felsen auf nno lnach in
Folge dessen in der Mit te quer ab. so daL sofort oic
Maschine unicr, Wasscr ging. und jcßi nur noch Vor<
der- nnd H'inerdcek frei sind. Die Nciscnden, die
g!ülll,chcrweisc mit dcm schrecken, davonkamen, nniß-
trn mit größter Eile aus den Kajüten, die sich na-
t l i rüä' schncl! mit Wasser füllten, l'eranszukoiuiNsi,
snchen,

M a ?l n h e l n l . 16. Septembcr, Dieser Tage
wnrde uom l'icstgrn Hofg^richte dcr e'^-inalige Pfar>
r^r Schlauer, geweftner P r ä s e n t deS konsliluiren.
den ^aitttags y0!N I n n i 1849, zu 6 Monaten Fr<
stungsdaft veinrl!?ci!t> wegen des ersten Heftes seiner
„Zuchlhansstudien".

Frankreich.
P a r i s , 16. Sept. I m „Moni leur" , welcher

hen<e n,'ico<-r iü acwöl'nlicher Vollüä„digkcit lind (3̂ '<

stalt srschienen ist. ir'iro an^ Cyklons uom 16, Sep-
tember ül.'cr das uierie g'.oße Manöver derichiel, das
am 14. 0. beim schönsten Wetter von 11 Uhr Vor-
mittags bis 4 Uhr Nachmittags dauerte und bei wel-
chem Offiziere und Solvalen zcigtcn, „daß sü', dnich
ocs Kaisers Gegenwart ermnlhigt. die Wichtigkeit
begreift», dic der Herrscher ihrcr Einübung beilegt."

— Die lehten aus Indien cingcnoffenen Nach-
richten geben dem «Journal dcö Dc'l,'atö" zu folgen»
ver Betrachtung Anlaß: «Der Gesaniintmyalt ocr
Nachrichten ist für England bcllchigcnd, da sie nicht
»ur ein Gleichbleiben dcr Si tuat ion ergl'bcn (,vaö ln
Eru'ai'inng drr Verstärkungen schon ein kollbarer
Z' i tgcwtt i i ! wäre), sonder» eine Icichte Vesstrung im
allgeuicincu Zustau^' Vcngaleüs ersehen lassen. Mer>
oiügs bleibt noch dic Vcwegung. lvclchc i» ocr Ar '
mcc von Vombay ausbr.chcn lönnlc; abcr auf di.'
Gefahr hin, dir Iünstonc» niedrerer Journale zn zer̂
l lörc», wicdciholen wir einfach, daß im schliumnlcu
Failc sclbst. daß. wenn Inoicn sich von cincm Enor
ans aneerc eihcbcn würde, was kc,!ics!vcgö dcr Fali
>st, auch rann »ur ein europäischer Krieg allein Eng-
land, vcrhiiiecrn köiinte, Indiei l init.scincu cigeueü
Kräfien ivicdrr zu crobcril. Das Schwert Frantteichs
— sagt der „Uuivcrs" — ist ihm zu dieser E,obe-
rung iiöihig^'wlr behauplcn abermals, oaß oas Schweri
Fraiikreichs alici» im Staurc wäre, es daran zu
hmdcrn."

— Ei»c 5ko!rcsponcc!!z des «Nord" ans P a r i s .
l6." Sept . . belichtet, daß man neuere Nachrichten
über die Wahlcu ill oer Moldau habl - ohne gl i iai,
i?ie Zahl c.llgebcn zu lönnen, glaubt er doch in dcr
i.!agc ^u sein, zli velsichern, daß sich in dcn andcril Klap
scn ci,i weniger glänzendes Ergcdüiü für die Unions«
Zoce als bei ecr Gcistllchkcit lüio ce» Gnnitt igcn»
lhümellt herausgcstl'llt h,,be.

Derselbe Korrcspou^ent mcloet als clüschicdcn,
i?aß die Kaiscrin ihrcu Genial nicht uach ß tuügar l
l'cglciieu ivcrde. Dcr Kaiscr l>abc sich cincr Dcpu>
taucm aus Slraßburg in dcm Sinne gcäußcrt. Dcr
besuch in Stut tgart werde mit dcmsclben ZcrcmonieU
wie 5cr in Oöborne staitfinden und rahcr lucdcr oie
Palastbeainten noch das militärische Haus dlin Kaiscr
uach Dcutschlan!) fo!ge».

— Alis P a r i s wi id den „Hamburger 'Nach-
richlcn" geschricben.' «D«r auf Urlaub hier angekom-
mene französische Konsul in Mcfsma führl Vcschwerdc
nbcr das Veachinen dcr si^il,scheu Vehördeu. Sobald
ocr frauzösiichc Postkommissar vom Dampfschiff der
t'aiscllicheu '^iesslig.l'iclt a»<5 ^.'lino g,sllegi,> ,ft. »vivo
rr von ciue.u Agentcil dcr Huftüpolizci überwacht,
oci ihn nicht nnhr aus tcm Auge laßl. bis er wieocr
.in Voro gegangen ist. Frcmoe. d<c uut regcllnäßi'
qen Pässeil versehen f i „o , könnlii nur mit große»
Schwierigkeiten vom Hafc» biö î i die Stadt gelan»
gcn. Die Vriefc iveroeu rcgclnmbig und so zu sa
geil mit einer gcwisseis OcfftNlllchkeit crbrochcn, und
ie naä' ll'l-«'«' Inha l t zugesttllt o^cr vernichtet, I - ,
Folge diescr Zustäiioe richtcn cic frauzösischcn, saroi«
nischtii uiw spanischcn Schiffe sich möglichst' so ei»,
oaß sie oen ungastlichen Hafcn von Mssina- nicht zu
berühren brauchcn.

Großbritannien.
L o n d o n , 16, Sept. Der „Morn ing Post"

schciut eö aa der Ze i t . dc» Vchauptunge» der fcst»
läüoischcn Pressi-, daß eine Wieoeraüfnahme diploma-

lischer Veziehliilgen zwischcn den Weltmächten imd
Neapcl nächstens zu erwarlen fti. zu wiocrsprschcli.
Die Ankündigung komme zu frü!) »no habe leine
Wahrscheinlichkeit' für sich. N i r riefcu — sagt sie -^-
uiiscrc Gcsandtschasten aus einem bellimmicn Pci!,zip
zurück. W i r hatten gewisse von der Hümaünär a.c>
boicnc Rathschläge ertbeilt, welche vcrworfen ivurde»:
ivir deulcten darauf die Schrille an , zn welche» cm
Verharren in dcr V.rwerfui ig uns l ici l ' f» würdc.
Ncapel blieb i'amiäckig lüid wir riefcn nuftr» Ge>
sai^ten ab. Fiankl'eich, welchcö unsere Aosi^t ül'l'r
eic Zustände in Neapel theille. that zur selben Zc>t
oasselbe. Seit der Abreise der Gesauottn Ouglanl's
und Frankrcichs sind Dinge iiu Königrcich dcr bcioe"
Si,;i!!,'n eher schliminer als besftr geworden. Dic
On'iüye. wodmch uiis.rc Maßregel un'anl.'ßt ivur^.
beliebe» fort. Ol)!,c cine Vcraaocruug i» Neapcl lö»'
i'.eil EnglanD mio Frankreich sich nicht auf dcn " ^ "
Ful' ;u dieftm Königreich stellen, außer sie w i M »
sich ocm Hohn Europa's ausleben, und dazu ' ' ü ^
locoer Euglani? n'och Frankr.ich cine Neignüg. ^'"0
) . Russell u. A. l'abeu eingewendet, daß wir wcilcc
häüc» gehen oi)cr jcde 5kiiucigcbl!»g überhaupt u'ütt'
l.'ssi'n sollen. W i r cütgegnen darauf, d<?̂  Uluccht.
oessen wir die Regierung von Ncapel auklagie,'. war
<>as ocr Unüienschlichü i l . Einc moralische, nicht ciüc
politische Frage hat uns vorgelegen; u»i> dicselbc
ulsibl ooch ein G.'geüstauD ocr inilcr» Politik, wooinch
auocre Staaten nicht in direkter Weise beuachtbcili>^
werde». Eogland nuo Frankreich l'aüen >>ahcr keiüe»
>Nieg^faI1 — keiuc Rechtfertigung für eine bcwaffm'tt
Eii'Mischung. Unsre Stellung war eben oie. daß
ivlr nnscrc GesaüMen ,„ Neapel bei so offlüknndig
,,!öblicher MiÜ'.'erwaltui!g nicht lassen konnlen. ol,'»c
eine Mitbctl ' . i l igiüig an deit dortige» Fehlgriffen zU
begcleu- ivahrcno über die Grc»;eu dringsiider diplc"
matscher Vorstllluiigcn hmaus zu gehen so viel g l '
iueftü wä> e. î 'le oblie Fug uno Recht von dem Pt'>'>'
>ip .ibziüvci.i'cn. welches wir stets in evslcr Neil?c
verfechte», daß es nämlich nicht zu dcn Obliegend"'
l?n eines Staates gehört, in ?ie inneren AngclegsU'
beilen eiu^s anoern ci»;ngreifen. Wie die D i " ! ^ ?^
ecr Entfernung unserer. Gesandlschaft standen, so ltc'
heu sie noch, und wofern rer König nicht mit cuU-
gen Zl,gestä»?nlffcu bereit ist. bleibt die W i c ^ t t ' " '
stellnug der Diplomaüsche» Beziehungen zuM -v^^
vo» N'eapel eine Unmöglichkeit.

— Nach emcm Schreiben aus L o n d o n ' ^ "
l ü . 0,. bat dic- eilglischc Neüicrung Depsschou V0>N
Gcuevcii I^cc>I> c>l>>illcn, dcr pcis 'Tr l lpvei ikorps be<'

febligt, welches die Arl-aee des Ser^ar Murao M ^ "
beobachtet. Tiefen General iraf seine Vorbcrettuilgs».
um Kandahar zu verlasse» uiw sich nach 3 " " " ) ' ' '
lückzuzichen. Am 2/:. August soülc er !'ci»c» W ' " '
inaisch aiitrelen. ocr die üatüilichc Folge dev Naü'
,'auug von Herat ist. Die Truppen des Generals
Jacob weeoen nach ili'.er Rückkehr gegcn die. i!'^l°
scheu Iiisurgeute» vcrioalidt iver^en.

— Ueber oen geg,ii M r . S u l i v a n . britisch"'
Gesandten in ^'ima. verüblcn Mordanfall gibt stin
Frennd, ein angesehener Kaufmann in L ima, ^'^'
gendc näbere Auskunft: „L - iua. 12. Anglist, W" '
speisten zusaul'ileii gestern Abeno, a!s dcr Kaünl ' ^ '
diencr, vom Möeder gefolgt, mit dem Nnfc: „Diedc-
onrch das Schiafzilnnlcr komme»!), in 5ie Stube ^ '
onrch das Seblafzi<nmer kommci'.d in die Stnbc !^'
stürzt ?a»l. Als wir, onrch diese» Ruf amgeschlH

Wcnrcfreiscs des Krebses, lvclche die Zone des Norrost»
Passcitcs nördlich abgrenzt unD ihre Entstehung zwei
in ibrcr Nichiuüg entgegengesehen höheren Lnftströ<
men v<rrankt. die eimrseitö vom Nordpol, ailderer«
seits vom Aequator zuslrömcrid sich hier begegnen,
aufleben und eine Anhäufung der Atmosphäre, emeu
Lnfnvall verursachen, oer sich durch ciuen besonders
doben VaromctcrNand in dieser Gegend z» erkennen
gibt. Aus sem nnlern Theil dieses Walls von (5al-
men neten 2 Oberflächenströme hervor, der cine ziebt
ale Süowestwind dein Poie. der andere als Noroost«
Passat dein Acquator .;». Täglich und slündlich hoff-
ten wir auf diesen Noi'dost<Passat und etwlich am 27.
Im' . i trat er gerade i» dcm Augenblick ei», als ein
!n,5geschles 'Zoot beschäftigt war , eine Leine von
4 W 0 F ^ c n î i?. i. 20.000'Fuß) Länge, an der ein
Wookc'schcs Scnklotb in eie liuermcßlichen Tiefen dcs
O-,eans a,cscnkt worden w a r . , ohne Grund zu finden,
micrcr anfznivindeu. Das Senkloth mit ci»ein gw°
ßcn Snick Lnne, ging dcidurcy verloren. Aber der
ersehnte Passat w^r da. wir ftogen über deu Ozean
de,n Aeguaior zu . täglich an 150 Meilen zurückle«
geill). M i t dcm Eintreten des Passates wurde das
Meer, ras uns in dcr Region der Ealmcn außer ren
sogenannten „Secl' lasen" ( p i ^ n l i l , ) n»o anderem klei-
lisN'n Gethicr nichts Lebendiges aezcigt hatte. mi>
einem Male wieder belebt. Delphi»? tlimmelttn sich
,nici?er lim das Schif f , Vouilen (8c0!»l)^r lV lmm^)
llschieücn in ganzen Schaare» mid mußteu c>ftmals
nulle.lst der H.iinunc crspießt auf unsere Tafel wan-
der» Das u-t'liil' Ilttercsse jedoch kabe» für den, d.r
das erste M a l nü tropisches Mccr l'ffähtt, die fliegen.

cc» Fische. Wi r saben sie schon gleich veu ersten
Tag als wir im N^ri^ost.Passat fnhreu nn^ seiiher
fast jeden Tag. Sie silio i« cer That zwischen oe»
Wendekreise» eine alltägliche Erscheiüiing, wenn man
sich die Mühe nicht vcr,?rieöe„ läßt, auf Deck duich
einige Stunden alif;npasscn. Vald einzeln, bali) i»
ganze» Schmale» z» viell» Hunderte» sch^Üen sie
pfeilschnell aus e>er bewegten Ol'ersiäche rcs Meeres
hervor, meist gegen den Niiü) fliegend, ungefähr 6
Fuß über ocr Obeistäche des Meeres. S o fiicgcu sie
of! 1—2 Kabellänge» ( 6 0 0 - ^ 0 0 0 Fuß) we i l ; der
Flug ist, wie ui'.sere Zoologen bemcrkUu, ganz ler
dcr Heuschrecke»; die Viufjfiosscn sind iu fortwähre»'
oer schnell v ibure^er Vewegnng und das Thier kann
millen im F!ua,c i» kuizcin Voge,i plötzlich uilibiege»
liuo ohuc voiher wieder i„6 Wasser 'zurückzufallen,
nach entgegengesetzter Richtung fortfliege». ' N r babe»
oieß oftmals beobachlct uiio auch die Ursache t'es
plötzliche» Umkchrcns war scbr klar. Nnr A»gst. keî
ncswcgs L»st oder Verinfniß treibt die Thiere aus
ibrem ftüssigcu Elcmenl. I h r Hauptfeind scheint die
Vouite Ul scl!'- S o oft fliegende Fische erschienen,
waren auch die ^Aoniten da, oft sahen wir diesc
schnappend einem fliegenden Fisch nach ans dem Wasser
hervovschießen. und wenll es nicht gelungen war. ihn
zu crbasche» . unter dem Wasstr i» dcr Nichlung sei>
»es Fluges forlschicßen. Der fliegende Fisch bemerkt
ahcr 5ie Vonite so gut wie diese ih». und kehrt deß
halb oft ploNlich im Fluge u m . nm rc» Verfolger
irr? zu machen. Nördlich uom Aeguator war es
immer l-iê  kleinere Art (Ivv()<!M'ln5 v<»li!<>u5). die wir
sahen, sürlich erschien auch dcr größere Ivvc'l,'<is'!u5

^ i i l>u>. Bei kleincren Schiffen fallen ees 3 ^ ' ^
oft viele auf Deck. Vei der „Novara" . deren ' ^ ^ '
a'aiw gcgc» 20 Fuß über dem Wasscrsviegcl ^ '
i't. war oas nicht lnöglich. dc»»och gerietbe» ei»'!'!'
^ie a»f die „Rüste» der Wa»e>eu" niederfiele»' '
unsere Hände u»d lvan^ertc» ill die Weingeist^'''! '
oer Zoologen. . ^

Von dem vielgeriihintcu herrlich blaneil H^" ,
unter ren Tropen, uno von der klaren, ourchsi"'^!,^
Luft kann ich zu lN'iuer cigeucu VcrwuuDeru"^ ,̂̂
j ' i ) t gar nichis sagc». Wi r haitc» zwar sinu^"' ^
N O , »Passat nördlich voll dcr Linie, wie u" „y
Passat südlich beinahe immer heiteres Wk t l " ' >e
Ho»»e»schcin, aber c-cr Himinc! war anch ' l " ^ , ^ ^ l °
mit cinem ganz oün»en Flor überwogen l>>l̂  ^^ ^,^^
ben bci Tag oî er nach untlrgega»geiler ^ ' " ^ c s ,
rein lüld tief. sondern halle» immer etwas " ^ ,
opalarnges. Erst, als wir i» die Nähe ?ls " ^ ^ ^ ^ ^
niiehen Festlandes kamtn, erschienen ^ / ^ " ' , h i m m e l ,
Fiirbcntöne, zllmal am Abend« lino ^ ^ " ^ « ,y^oc>l
leren Glanz überraschend ist. Noch >uchr " ^ ^ ^ , ^ s ,
Sie sich verwundern, daß ich allen E rns t " ^ ^ ,̂,..
Sie in Wien haben gewiß größere Hit?grao ' ^
oulecn gehabt als w i r , die wir die Lime ^ H ^ ^ i n
ben uno dic Sonne senkrecht über u»f t "N ' . ' .̂ -^
halten, als schaltenlose Inoioiouen. ^och u ..^^.
in diese physikalische» Details eina/he, ^ ' ° " .-^lichc
die R o n t e , welche die «Novara« >n dic ,u
Heinisrhärc lingeschlage». ^ ^ ^

Das große Weltmeer hat sei»e Land- u>w ^ ^
straßeit. seine „Kaiserslraßen" . so gut w>c ^" " ^ t
lano. Und wenn aneh keine Meilenzciger a"g



87K

vom Tische emfspraügen und nach dcr Thüre eilten,
stickn wir auf den Schändlichen, del, ohn? cin Wort
zn stigcn, stin Misqnetoii ni den U,lterleib meines
Fccnndce abfeuerte lind darauf rasch auf ocin Wege.
den er hereingekommen war, cutftoh. ohne das Gc-
ringst? mit sich fort zu nehmen. Mr . Sul ivan sank
m>'l den Worten: «Er hat mich geiöotct" in meine
Arme zurück, — Ans seinem Unterleib? wurden 3
Pistolrittugelu hcransgcnommen, cinc vierte mußte
ans dcm Nückenfieisehc herausgeschnitten werden. . . .
Es läßt sich kciu Grund für diesen schändlichen Mori)
ana/bcu, denn dcr Angefallene hatte lrine pcrsönii-
chcn Feinde, u,id mau glaubt allgemein, es sei ein
politisches Motiv der gegen die Castüla-Negi^ung jetzt
in Waffen stehenden Vivaneo ^ Partei dahinter zu sil-
chcn. Mehrcrc Personen sind verhaflct, ohne daß
sich jedoch behaupten läßt. daß sic Miischnloige seicn.
. . . Tie Aufregung in der ganzen Siadt ist ungc-
heuer, denn Angesichis cincr so kaltblütig verübten
Tbat hält sich Niemand mehr für sicher. Es wird
sich zeigen, ob diese Angelegenheit nicht zu einer Pro°
zcßfrage, zwisel'rn der englischen und peruanischen Rc>
gicrung gemacht ivcrdcn wird." — Als dieser Vucf
abging, war Mr . Sulwan noch am ^'ebcn, doch vcr-
zweifelten dic Aerzte au seinen, Aufkommen.

— Das Wochenblatt „Eraminer" ninünt sich die
Mühc. nachznwe,sen, daß oic Onginal-Korrespondeuzen
des Brüsseler „N^vd" ans C a l c u i l a offenbar i»
Brüssel selbst fabrizirt sein müßte,'.. Kein noch so
lMlvlssender Eiiropa.r. der in Calcutta wohnt, könnte
ohne übermenschliche Austtriiaung eine solche Massl
ottho<. cN)ü0° und geograplnsche"Vöcke schießeil, wie
dcr angeblich indische Gelichterstaüer dcs ri,sso belgische
französischen Vlaites. Wenn Nußland cinullil an die
pl'ojcklirle Invasion Indiens ge!,t. so wäre zu wüu-
schcn, daß cs sich seinen Feldzngsplan bei dcr Rcdak
tion des „Nord" bestellen möge.

, Einen zweifach berühmten Wein hat das ge-
genwärtige Komctcr,jahr erzeugt. I u den Weinge-
genden sagt man nämlich, der 1857er Wein werde
zugleich ein 1811er und 1846a.cr sein, denn: 11
wthr 40 ist gleich 67.

— Der Nedakttur der „Tcmeso. Z t g . " , Herr
A. I . Mayer, l,at am 1!>. d. Morgens duvch einen
Pist^lcnschlch seinem Leben cin Enrc geinachl.

> Eme Zcuuug aus TcraS-erzählt, zwei Lic^
bcnde seien kürzlich in Veglcilung des Priesters, dcr
sie trauen sollte, aus dcr Stadt hcnnlich entflohen.
Alle drei waren gut beritten, nor^em ereilte sie dcr
Vater der Vraut . und d-c Hochzeit hätlc wohl uie
ftaitgefuuden, wcmi nickt das Mädchlü. welches deu
nachjagcndrn Paler zuerst rrliliclt hatte, dru Priester
gefragt hättc. ob cr ste nicht mttttn iiu schalfcn Oa>
lopp trauen könne. — „Ja wohl kann ich's". antllwr.
tetc der hochwürdigc Hcrr, uud seinem Pferde den
Sporn gebend, sprach cr die herkömmlichen Gcbcte,
ertvciltc dem Paare scii'cn Segen, und war mit dcm
Trauuugsaktc eben zu Ende. als der Vatcr aukam
und dem Pferde des Mädcheus rauh iu den Zügel
gr,ss. Es war zu spät, und als vernünftiger Varcr
gab er dem beherzten Pärchen sciucn Segen.

Telegraphische Depeschen.
P a r i s . 23., Scplbr. Der „Momtcm« mel-

det: Gestern hat lütter dem Vorsitzc des .Baisers
eine Mmisterbcralhung im Lagcr von'Chalons statt-
gefunden.

Handels- und Geschäftsberichte.
Vci der au: 15. d. M. vorgenommenen vicricn

Verlosung dcr fürstl. A. Palffy'schen Lotterie ^Anlcibc
wurden folgende 250 Lose gehoben: ü 30.0Ü0 fi.
Nr. 16,687; n 4000 fi. Nr. 46 192- ü 2000 fi
Nr. 2885; g H(io ^ ^ . «734, 11 504: i> 200 fi.
Nr. 17.849, 21.252. 55,240, 78,940; ü 60 ft. Nr,
129, 214 795. 1 ^ 9 . i-^ß^ 1804.-2457, 2720
3580, 3629, 4584. 4880, 4974 5326 «220 6777'

und keine Schlagbäumc aufa/NclU si,,d, jo folgen 5tt
Schiffe diese» Hauptstraßen doch so gcnau. oasz sie
<nif dcnsclben einander begegnen u,w ausweichen
mi'isstn. Durch den Atlanük führen übcr die Linie
für Segelscklffc zwei solche Hauptstraßen, cinc a l t e
und eine n c u e , zwischen deidcu ist eine Art Mittel-
weg ausgetreten. Nur die Dampfschiffe genießen das
Vonrcht. anf gerader Linie über Haidcn nnd Pußten
hinwrg^isttusrn. Die a l t e N o u t c führt westlich
"" den canarischeu und Cap Verdc's Inseln, entweder
U! Sieht dieser Insclu oder in geringer Entfernung
" " ^ i . ziuischc,: 20—23" W. Uon Greenwich übcr den
squalor u>>d sticht t^> Gefahr auszuweichen, durch

A^ualorialströmung dci S O Passat
"nm? l . . , .^Cap Noque hinwcggefül'rt zu wcrocu.

^cigcgen mlmcn Schiffe, welche ricsc Noute cinschla-
gen, m dcr ?.ahc des Aequators, nördlich von ihm
me breite Zone uon Caimen durchschneiden, dcrcn

^ b ^ " " ' " mics Kegels bat. desftn brcit'

7343 tt!!0, 8 lü4 , 8642. 8348 ,9248 ,9786 ,9955 , '
!0399, l l)528, 107l7, I08Ü2. 1232li, l2600. 12848,
12958' 132ol. 55889, !39^5. 14864. 15086, 15365,
,^j439 16057. I6 !05 , 16225, 16935, 17716. 17779,
!8279 18326, «8577,18582 19449. 2> 110. 2 ! 119,
22448. 225l2. 23128,23154,23322.23467,23676,.
24368 25623, 2583 I, 26298, 26316. 265 l9, 27281,
27343, 28040. 28171, 2840 I. 28610, 286 l3. 29028,
29169 29287, 29317,30146,30303.30442,31215,
31344, 32294, 32761. 33, 62. 3388 l . 34573, 35139,
35830' 35992, 36528, 36573, 36742, 36864. 36906,
3727i( 38209. 38364. 3858, , 38631, 38676. 42236,
4N675 42232, 42499, 4^490, 43333, 43654, 44367,
44993.' 45347, 45575, 4 5 ^ 9 l . 45740. 47292, 4740!,
478,3. 47817, 48245,48296,48516.49153,49422,
50l18, 50220, 50240,30543,50759.50774,51204,
51295, 51732, 52120,52530,52577,52748,52946,
53465, 54486, ^84487. 54986, 54999, 55506,
56251, 56333, 5/184,58160.59224,59811,59864,
6 0 ^ 6 , 60521. 60957. 6 !028, 6 l045 . 61130. 61741,
6l852, 62745, 63195.63613.64275,65020.65269.!
65450, 66230, 66617,66670,66931.67056.67268.!
67454, 67546, 67686,67687 67768.68181.68417,
5)8428, 69901. 700 i3, 704.69^ 70963'71008, 71443,
71581. 72001, 72432, 73203^ 7352!, 73880, 73972,
74063. 74065. 74075,74348,74570,76228,76372,
76527. 76956. ^7458,77864 78329.78555,78745,
/8828, 79!02. 79138.79144.8^364.81398.81935,
83169^ 82301. 82563.82688,82915,83195,83239,
83255, 84097, 84704, 84793, 84iN7, 85096, 85719,
66162. 86543, 87109. 88359^ 88391, 90024, 90275,
^09 l l». 90960. 91924. 91939. 91977, 9 l 146, 92910,
92944.

Die Auö^blung der vorstedeudeu Losc erfolgt
am 15. März 1858 durch daö Vanquicrhaus M. L.
Viederinann ä.' Homp. iu Wien. — Folgend verzeich-
nete fällige Treffer vou der l . uud 2. Ziehung sind
einzukasslren: Zu 200 fi. Nr. 22278. Zu 60 ft, Nr.
''05. 6018. 8408, 9812. 12499 21079, 2 l447.
22135. 2352^, 23577. 30698.34250.34974.36446.
36821, 43052, 58256.63151.63418.82101,88673.
92448. Die nächste Verlosung dieser Anleihe erfolgt
am 15. März 1858.

W i e n . am 19. September. K n o p f t c r n.
Jahrgang 1854 Prima 10.15—10.30; Jahrgang
1856 Prima 10 bis 10.30; Jahrgang 1833 Hoch
Prima 10,36—10.45; Sccunda 8.30—9; alte Waare
Tertia 5.30—5.

L e d e r. R o y l c d c r. Ungarische Ochscnbäute
naß :'> 66—00 Pfd. mit Horn per Pfd. kr. 16^/2—
! 7 , uiniar, trockene per Ztr. st.' 6 5 — 6 7 . polnische
nasse ll 54 und 58 Pfv, per Pfv kr. 15 ' ^—l6V< ,
Kuhhäute Odciläuder trockcuc schwere per Zir . ft
70—72. Kiihhämc Oberländer leicht per Ztr fi.
75—7l5, Kaidfclle, Wiener ohne Köpfe pcr Zrt.
112—115. IW. Stimmung m Rohlcdce fian

Gc a r h c i t c t c s. Pf l indl ldlv, schweres »wn
36^-50 Pf^. pr. Ztr. ss. 9 4 - 9 7 , mütc! von 25—
36 Pfo. pcr Ztr. 92--9t>, Lmidkder pr.Ztr. 9U- .92,
Terzen doppelt eingesetztes pr. Ztr. 96—98, einfach
cinqcsel)tcs pr. Ztr. 9 7 — 9 9 , Landterzcn 94—9N,
g.schm. ^uhlsdcr l^Schmallsdci) von 7—11 Pf t . pr,
Ztr. 1 2 0 - 1 2 4 , geschm. von 11—15 Pfo. pr. Ztr.
116—120, gcschm. schwarzeö von 7—1l Pfd. pn
Ztr. 127—132, gcschm. schwarzes von 11—15 Pfd.
per Ztr. 120—125, Kall'Ieoer, weisi, trocken, ohne
Köpfe. 14—28 Pfd. pr. Busche» n 10 Stück 188
l),s 205, Kalhlldcr mit Köpfcn 18—32 Pfd. pr. Vu-
schcu 174—186, Fisehlcder von 8—18 Pw. pr.Ztr.
,90—203, Juchten Moskauer »29 Pfd. Petersburger
2 ft. höher 158 — 160. Juchten Moskauer !< 35 Pfd.
Petcrsbnrger 2 ft. l'ödcr 145—149, Juchten Moö
i'auer n 43 Pfd. Peterebnrgcr 2 fi. höher 143—146.
Türkisches Leder: Vockledcr nach Gcwickt und Qua-
lität pr. Pfo. 1,36—1.42 (schwere 1. W^rc 1.48).
Vo^niakenleder per Pfd. 1,24, Zieg«nlcder je nach
Qualität l'< 3 Pfd. p>. Büschen 4—6,Zirgenlcdsr ü 3
Pfd. pr. Puscheu 8—10.

G r o ß . V e c s k c r c k. 12, Septenibcr. Der Sa i

sou auqenlesseu, nimmt das Gttrcidegeschäfs. das
ans dem hiesigen Plane schon zmi, leblosen Detail '
Handel heraugesunkcu war, ciueil ltt'l'aflen Fottgaug,
und im Laufe der letzten acht Tage machte sich ln
ocmsell'en hier oci Auwescuheit mehrerer Käufer, un-
ter welchen nlan auch fremde Früchtcnhäudler dc>
merlte. cinc größere Regsamkeit, als seit lange dc>
obachtet worrcn, bemerkbar; man sah auch Proou>
zcntcn und andrrc Besitzer ron Früchten zahircicher
mit ihtcr Warc zu Markte erscheinen, und die Ten'
ocnz znm Falkn dcr Preise hält in Folge deS dieß^
iähligen sehr reichen Erutecrträgnisscs uuo dcr taglich
mehr fnhlbareu Gcldkalamität an. Dcr Abschlag von
unsern Noiirnngcu am Ende Jun i , c-ls am Schlüsse
des abgelaufcucn. durch die Erutc begrenzten Hau-
oclsjahres beträgt jctu schoi, bc,m Wcizcu 1 ft. 12
kr., bei Gerste und Hafer 30 kr., bei Hirse 12 kr.,
bc'i'Halbfnicht 1 fi. und wurde diese Wochc für die
erstcrc Fruchtsoric uicht über 2 fi. 24 kr. und für
die lekMe nicht übcr 1 fi. 48 kr., für GcrNe 1 fi.
6 kr.,' für Hafcr 1 ft., für Hirsc 1 ft. 12 kr. per
Mcßeu gezahlt; und wenn sich im Laufc der dieß-
jährigen Eintaus'ssaison die N'zugsquellcn nach d^m
'Aliölandc mcht öffnen, so dürfte die Yicr allgemein
hcrn'cheuoc Ansicht, dap die Preise alicr Gctrcideqat«
tiingcn, Kukuruß ausgenommeli, da man in diesem
Proout'tc ciuc schwache Naecolta zu gewärtigen bat,
auf einen noch weit niedrigeren Standpunkt bcrali-
drücken werden, nicht außer deu Grenzen der Wahr»
scheinlichleil stehen. Jähriger Kukuruß wird auf 1 fl.
54 kr. gehalten, kommt aber gegenwärtig äußerst we-
nig und NepS selten zum Verkaufe am Platze, letz«
tcrer ist auch unter 4 fi. 24 kr. pr. Mtz. kaum er»
lialtlich und die anhaltend trockene Witterung für den
ncuen Anbau gauz ungünstig. Innerhalb dieses acht'
lägigcn Zeitraumes war die Vcga im Abnehmen und
bat wegen geringer Wasseryöye in der oberen Strecke
kaum cm Drittel Ladung i „ die VnrcöeUcn. von bier
b,s zum Kustos-Kanal nur ein Viertel Labuug in die
Frucht« oder Schleppschiffe aufzunehmen gestattet, wo«
dnrch die Spekulanten sich bemüßigt fanden, mil id»
reu Ladungen von hier nach Otöka und weiter in den
vorerwähnten Kanal abzufahrcn. um dortorts die
Komplctirmig durch Vuccsellen'Trausportc von hier
ans zu bewirken, und sind ca. 16.000 Mtz Weizen
W00 Mtz. Hafer, 800 Mtz. K.lknrutz mi l 'der Ve-
stimmnng nach Äaab verladen worden. Als Dlllch«
schnitt<zprcise vom gestrigen Wochcnmarkte. dcr mit
verschiedenen Getrcidesorten stark befahren war. noti»
rcn wir.̂ : 87—88pfdg. Weizen 2 fi. 6—24 kr., 5a!t».
frucht von 1 fi. 36—42 kr., Gerste 1 fl. tt kr.. Ha«
fer 1 ft. 3 kr., Hirsc 1 fi. 12 kr.. Reps 4 ft. 24
kr. und alter Äulumtz 54 kr. pr. Mß.

L i t e r a r i s ch e 5.
Wir machen hiermit alle Veweiligtl'n auf fol°

gendes. soclicn eischiciifne u»o dlilch alle Vuchbni'.d< '
l'mgen zu l'cziedc.idc Wnk aufmerfsam: „Dic nü».
uchste» Ha^ th i . l s« . ' das Pfcrd. das 3iino, das
^chas. iu Vczug auf Aller^l>cst,mmun^ . ^ucht ssül-
:cru,ng. Maituna. Ankauf lino Verkauf, vo„ Gustai'
^-nuwoda, Dr. der Medizin, k. k. Professor dcr Vne>
unärluude. Mitglied dcr medizinischen Fakultät zu
Wien u. s. w. Mi t 8 naturgetreuen Tafeln m Far«
bendruck.

Dicscs für jeden Landivirth höchsi wichtige ,:nb
uncntbedrliche Werk bespricht klar. gründlich und den.
noch mit angemessener Kmze die wlchligstcn und werth«
vollste!, Aiihaltspunlte zur Nuyung der drei a/nann«
len Hansibillgntningsn. Dcm H,'rrn Verf.'.ssei stau»
den l'icrzu die vielfachsten Ersahrungen, sowohl in
landwiribschaftlichei als vclcrinärer V^iebting zu Gc«
bole, und wenn eö alich bedeutendere Wi,rkc dilseö
Genre's gibt. so bat doch bis jeßt ein derartiges ge>
I'HIt. welches in so kurzer und bündiger Weise die
neuesten Erfabnmgcn faßlich behandelt. Nicht uner»
malmt darf die Woblfeilhcit diescö Werkes bleibe,,,
ea kostet nämlich t'ei höchst elegant, r Ausstattung mit
>NN aiiögcfüortln Abbildungen uur 2 fi, 20 kr.

^a,ls an rie asr.kanischc Küste anstößt, dessen Spitze
aber we,tlleh lu ungefähr 30" W „. Greenwich liegt.
M a u r y ucnlN diese Calinen - Region an der amka.
nisel'en Ku,te. welche dnrch de" den ^na dcr Passate
nemralinrenden G.nftuß vcr afrikanischen Sandwüsten
"ttNcbt. den „Leichlnacker des atlantischen Oceans."
M a u r ^ , cin amerikanische Seeoffizier, hochverdient
nm die (5ch,ff!alm dlirch ftiue Wind° und Strömungs-
^ar cn und neuerdings auch drm deutschcu PubNkum !
durch seiue „Pbyfjsche Geographie dcs Mecrcs« be» l
tannt geworden, hat deßbalb schon im Jahre l847 !
ei"r n r u c N o u t c vorgcsch,^» welä,? cr allen '
'Hchlffkn anrälb. die aus Eu,opa oder Nordamerika

Kommend in die südlich? H ^ i s . ^ r r fahren wollend
^wohm anch immer. Auf 'd ie f t r nenen Noutc sucht
man jene Calmcn. Gegend ui der Nabe rcr afrika.
nischcn Küste nördlich vom Acqualor ganz zu vermei.
den. indcm man sich von 10" nördlicher Vrcite au'z

^b,s zum M i M t o r . d. i. i,i den P m i c n . in wclchcu ̂

man die NO. »Passate verliert u»o in die SO.«
Passate kommt, möglichst ill dcr Nähe des 30. '̂ä'"gc»
grades westlich von Glecnwlch hält. M i t e r östlich
setzt man sich den hartnäckigen Windstillen, weiler
westlich der Gefahr des Cap Noquc ans, in'dcrLänge
von 28—33° aber vermeidet man in glciäirr Weise
beide Ucbcl. Man hat nur die schmale Zone der
Aequalorial Doldrums zu durchschneiden, übcr welche
leichte, veränderliche Winde. SW.'Monsume, gcwölm.
lich schncU weghelfen. Diese Route ist nun in der
That stit Maury's Vorschlag von sebr zablreichel,
Schiffcn befolgt worden, und es ergab sich für ric
Reise von den Vereinigten Staaten nach der Linie
cin durchschnittlicher Vortbcil von 10 Tagen auf rer
licncn Route (3 l Tage) qrgcn die alte (4 l T a ^ )
und cbeuso cin dnrchschnittlichcr Vortheil ro» " « "
Woche für die Reise von Europa ,mch der ^c" -

(Schluß folgte

Drilck'mw^Verlag von I^naz v. ^lelumayr ck F- Bamverg ^ Laibach. —^Verantwortlicher Redakteur: ^- Vn««bera.



V o r s e u b e r i ch t
aus dcm Abcndl'laite der öftcrr. kais. Wiener Zeitung.

Wien 2 l . September, Mittags 1 Uhr.
Tic Vclliner Tiskouto-Grhohliiig mstlicn;irtc Aufaogs nicht

gi'nlstiq a»f dm Gang dcr Gcsch.ifte; im Vcrlmifc dcr Vörsc
wcndcte sich adcr „llcuthalbcn die Tcndenz zum Vcsseni. Dc>S
Vcschäft wurdc animilt, StaatsM'icrc wurden gesucht und bc-
li.l't'und auch Industrie-Papicrc crfrcutn, sich cimr qrößnn,
Nachfrage und gingen höhev.

Tcviftu lvie lctzthi».
National - Aulehcn zn 5 V« 63 '/, -83 ' .
Anlehcn v. I . «85» 8. L. zil 5«/, 93- l )^
Loinb. Vnut. Anlchen zu 5"/, 9ö—U5 '/,
Etaatsschuldvcrfä'nil'Uügeu zu 5"/« k>1 ' / . ^ b l '/,

dctto ^ ^ ' / . V « 71-71' / .
d.'tto .. ^"/» , ^ - « ^ ' / .
detw „ 37« 50'/, '50'/.
dctto „ 2 ' / . " ^ N-̂ l'/.
dctto „ < "/, !<l-,tt'/,

Gloggliiher Obl iq. w. Nnckz. ,. 5 "/» 8<>
5>dl,!l 'urg.'r dctto ditto „ 5°/« 95
Peilhcr ' dctto dr<tc> „ 4 ' / , «5
Mailändsr dctto detto „ 4 " / . N 4 ' / ,
Gruud.i!tl,'Ol'Iig. N. Oest. „ 5'/« 8 « - 8 8 ' / ,

dctto Ungarn ., 5°/, 7 9 - 7 9 ' / .
dctlc G^'lizi.!, „ 5 7« 78'/.—79

drtto dcr nbrigcn Krenl. z» 5 7« ^" K7
Banlo - Ol'l^.itioiikl! z>, i i ' / , 7, «^ -<!.'l '>,
Lotterie- ^»!. h.n v. I . <8Z^ ?^3 - 3 3 ^

dill,.' „ l « M l^i-l^!'/.
dctto „ l8.'>^ zl! ^7« UN 7. 107 7,

Voml,' 3!.!i!sch>!»c l « ' / . ^ « « ' ,

(Üaüzischc Pfandl'licft >̂l ̂  "/„ 7!) -8t>
^ordl'^hn - ^rior.- Ol !i.^. zu ') 7« 53 ' , - 8 ^ '/,
«Älogquih.r dcttu „ « 7 , . 7« 8U
Dmi^i ?^»,N'fsch.-Ol'!iq. „ 5 7, fi« - 8? '
Lloyd dctw (in Tllbcr) ., 5» 7« «',»-!>«
37» Pliont^l^ Ol'lig. d.r Sta>U^6is.l!l'.ihu-

Gcs.l!schist pi '>75 ssla„fs pr. Stuck >07 >08
Aktiru dn' '.'.'aticnalbans W« -UN?
5 7» Pfaudbncfc dcr N.itioüal^i'.is

,̂ >no!!>itllchc <»!»'/, ^!1!»'/,
«lticn dcv ,O.stcrr. Krcdit-Nussalt 2077. -208

^'isnll'ctt!!! 2^2'/,—2:<3
„ „ Vi>.'rdda!i» l ?4 ' / -->74'/,
^ „ Si>'.ats>isc»l',-G>s.llschast z»

500 Frauf« 2sŝ  -26^ '/.
„ „ K^isciiü'Eüsabclh^Vahu zu

2<j<1 s>. »nit 30 p(it. Eiuzahlu»., l»>0 '/. U)0 '/.
Ll-d-'.'il'rddcütschs V»'lbiiidil>iqsb, !02—Ui2 '/.

^ „ Th.i^V.i!,», ^ <N0' / . -<"<! ' .
„ l'o!ül'.''V.,!.t, Cislül'ah» 2.'j7'/. " « 7 7,
. ,^.'.iftr Fv^ii Costs' Or>.»tl'.i!),i l«7 "/,—1^8
,. ;li<st.r ^st «!4'/.^'<n7,
„ ?l)>>au - D.i'i'psschisss l̂'rtSc

O'cscUsch.ijt 5^2-5^4
dltto l ^ . Cinissioi:

d,r ' l , ! ' ! ^ , ' " K^loib.'Giscllschast <l4-<)6
„ Wiciicr T'«>upsl!,,.W.s.llscha!t 7>—7 ĵ
^ :̂>rsid Tv'A. lHiftnb. <. Eml'ss, 20-3 ' i
„ d.tto ^, E»,i,s „I 'giiorit 2« 30

Windifch îätz ^ 2? 7, -27 7.
Waldstkm ^ 27 7.^«
K^alevich _ «47. >^7,
Sal-n ., ^ ' / , — ^ 7 .
St. G,nois „ 38 7. - 39
Palff̂  , , 3U7. 39 7.
lsl.̂ ry „ ^" -<0 7.

Telrftrnphisclicr Kurö < Vcricht

der StaMpapicrc v.M 22. Scptcnidcr 1657.

. zu 5 M . ft.m CM. 8l..^l«
dctto c:us dlr ')i>iti'.nal'sl,il,!hc zu ö „ in M><. 83 >/si
detto „ 4 1 / 2 „ „ 7N! .V«
det'o " 3 „ ., ^ l

Darlcbii'. mit Verlosung v. I . !b5^ li,r N'O si 10? V»«
Onindsnilastungs-Obligotioucn Vcn Galizien

un? Uü.^nn, sam»' Apvntmenzit,, u, .̂ 'Z« - ^ ' - '
Gnlnd.'nl!^sn:',gs-Ol'Iiqal!l,!u!l Vl,'»Oc,l!z>c!!

u»c Si.lcnbmgcn .i V« 7r̂  ̂  »n sl. m ̂ :>...,
Ba»f-Aftn!> vr. Stück . . . . . t)<" >/̂  !^ »i (̂ '̂l
Gscompt^Ästisu von Nildcr-Orstcrrcich

fnr 500 ft 60) ss, i,i (^M.
M i n i bn' ostllr. .Acd!t-^!!!!>alt fur

Handel und Gcwcrbc zü 2U» fi. Pr. St. 207 fi, in CM
Asticn d̂ r k f, Pri'.'. ostcrr. Stciatsllftn'ah.'»-

gcstllsch^t zu 200 f l , , Voll cmqrzahtt — st. in CM.
mit N,UmzHhlnng 2«2 1 ^ N . in<äM

Alticn dcr Haiscr Fcldiliatids^l^lddab»
g.nn»!t <u <00!» ft. (5M. . . . 1740 Ü. in l^ ' i ,

Atilu dcr Mis^thbah,, zu 200 ii, mit
:;07.. ^ixzahlli».'. pr. Stilck . . . 200 >/̂  st. i„ <'M,

Atticu Siid-Nold-Bal'n-Vcrlindunq û
-<!00 f«. nut 307, (5mzMmig Pr' St. 204 il. iü ^ M ,

Akticu rcr öftrrv. Donau-Damftfschiffscchrt
zu 5<W fi. (5M .^1 ss. in (>M,

Th.ißl'ahn Ĥ !0 3,» fi. in <,<M.
Oricntdahu . , . 187 ft. in C>M,

Wcchscl°Kurs uom 22. Ssptcmbcr 18ll7.
Amst«d.im, jiir 100 Holland. Rthl. Guld.. ^tt 7,N 2 Monat.
Nm)^m^. s'N' ll)O fi. <^nrr.. Ol,,l. , ,0.',3/8 Uso,
Vcrlin, für 1> 0 prmßische Thalcr . . 152 3/4 «Monat.
Frankfurt <i. M-, f»r 120 st. südd. Vcr-

tinswähr. in, 2^ !/2 ft, Fuß, Guld . 104 5/ti Bf. 3 Mc»at
>s>imbnr/fl'r '00 Marl Va,,fo. «uld. 77 1/8 2U,»at,
i^iidm, siir 1 ̂ !il»d Stcrliuq, Gillb. . 10,12 '^f. 3 Monat

M ^ U I ^ ! ? ' " 2M0NU
Pans, für 300 Fran^. Gu!d, . , - <22 ^ 2?lom,
Nukarcst, fln 1 (Äuw,. Para , - - 2d.. ^, T, H'cht
K. f. voNw. Münz-Dukaten, Agio . 8

Go!o- lilid Silbcr.5^urft >,'oin 2 l . Septcnibcr 1l^^7.
Wcld. Warc,

Kais. Münz-Dukatc» ?l̂ io 8 8 1/4
dto. Nand- ^to. /, 7 3/4 7 7/8

Gold »l ,»!irc^ „ 734 7 l/2
Napolconsd'or .. 8.l0 8.«0
Soul,'crainsd'or „ 14.!» l4,tt
Fricdrichso'or „ 8.40 8,40
En.;l. Sovereign,'!? , 10.17 N»,17
Nu'ssische Impcrialc „ 8.24 8.24
Sill'cr-Agio 5 1/4 ä i/2
Tlialcr Prcußisch-^urrant . . . . l.32 7, l.33

A ll z e i g e
d^v hicr anüerommcn»?n Fremden

Dc» 2 2, S?ptt',l>bl,'r !8,^7.
Hr. v. ^l,l>dfort, k, k. MlUilie.Schifföball'Di-

i'ekt?:-, uüd — Hr, Ecitsch, Kaufinain,, von Tliest,
— H>'. Hilsch, k. k. Hc-.i>prm.n!i', ooi, St^in. —
Hr. Porinalui, k, k. Plofeffor, uo» Ndilie. — Hl.
Kapple--, Piofessop, voi, Graz, — Hr, Lutz, Thea.
teidirekcoi', l'on Maiburg — H,. Horn, K^lifnia»»,
oci. Wie«.

Z. 1632. (2)
An der

Handelslehr-AnMt
beginnen die Vorlesungen »niik Z.

Oktober l . I .
Die Aufnayme der Eleven geschieht den
25., ^t)., 27. und 26. September Vor-

mittags von 8—11 Uhr bei

Ferdinand Mahr,
Ilchader und Direktor.

Z. la3l). (2)

Preisherabsetzung.
Mur 1 3 , Minder O kr.
fft jetzt der Emtritlspreiö
der Stereoskopen-Aubstel-
lung des Ty . Patzal,
dem Casino viz.Ä.viä.

Dte 2te Aufstellung
dauert nur noch wemge
Tage.
Z. 1615.

Dr.Ich.Nep.Vllgl'sVolkskalen>ersüri858.
Bei

Grab ru tt»A, ^ ra t tuerhuf ,
ist ?,schi^'l! lind I!, cue" !i5uchl)a!!l>!u»gel,, sowie bei
ailei! Bllchdlndcii! l,uo K^Ii-üderveilchleî i>, zu habc ,̂

Dr. Ioh. Nep. Vogl's

Vslks-Kalender
fiir R858.

Mit Z^ichilii'g»'» von Haßl».'a,ider, K o ü a r z ,
^al l f l )erger ll»d M l i l l c r , i« Holz geschiulteii oo»

R> r. W^Idhei ln 'S rp!og!a>.'h,sche7 ?l,N ,̂ic.
«preis » t t t r E M

U H ^ Buchbinder und Kalcuder Vcrschleißer
erhalten, wenn sie sich direkt an obige Ver-
lattshandlung weuden, den «blichen Rabat t

Z, >6l2. (!)
Vorl'äthig bei 14.3^3^,»»^^ H Ll««»,l,^»»8'

il, T l i c j i imd ̂ V . ^«^«»«'H^^lich - »»d Kunst-
ha!,dlli„q iü K l a g c i l f l l r ^

(,Ein für Alle, welche an Brüchen und VoriVilJrn
leiden, höchst wichtigos Bud! \s\:)

Himon, radlcale Heilnng der Brüche,
odc'.' Al)l)^ndllil!g übcr di,> '^mchc und ^ o l f . i l l ^
inbst Aussabe eines „encn, uufehlbaren M i t
telö. wodurch sic rad ica l geheilt und Vrnch
liander unnütz gemacht werden. Ais dcm
g,al,(ösische„. sechste AM. ''vreis l fi, 20 k>'.

möjrhvh wnr , d u r d i ein Mittel, welches a l l e Brach
bänder unnöthig macht , l>inn:n Kurzem radical zu
lieilcn. — J)(T krColir dieses PvJitt̂ Is wird nichl nur
durch die gerichtlich beglaubigten Zeugnisse, son-
dern auch durch die binnen 0 Monaten vergriffene
Auflage voti .pK)00 Kxemplaren zur Genüge bewiesen.

Wichligen luhall« ist die für Jedermann höchst be-
lehrende Schrift, wovon in kurzer 7AI. 6000 Kxein-
nlare abge.selzf. wurcJcjt:

Vom Wiedersehen nach dem Tode.
l ) von, wahren christlichen Glauben, 2) vom
Dasei« imd dl>r ^Licbe Gat tes , 3) vom große«
Jenseits, 4)vo» dcr Unsterblichkeit dcr mensch
lichen Seele, 5) übe, T o d , Unsterblichkeit
l>. Wiedersehen. Von ZZi». Heittichen Neunte
Aüfiag^. Prciö :̂ 2 kr.

^ 7 ^ <̂!<.!er n i l l t>i>>->i ^ v i , ^ » , »u^ i»i >1l,'>l,̂ c!l!>! xu <>l'̂
^vl»ll«n i i , t ; client: ^'oln'is! A i ' M dcnülx'r lioMil,!!« ^ u l -

^!!1 ,<<0i!!' Wl ' l ' l l ivol l^ l^Uoil sill' Î̂ Vllo1>8!>I1« '̂<'»l'1>"

Die Bestimmung der Jungfrau und
ihr Verhäl tn iß als Geliebte und V r a u t
Wie auch tl'cff!icl>> N^es„ über Anstand, NZiirde,
guten Ton m,d ̂ s gesellschaftliche Veneh»
ltlen. Vo,i »««. Seidler. Knuste uerbcss. Al,si.

lvreis ^8 kr.

C^jr -Jw'er will kr';ni wi.s.son, was im Jenseils zu <>r-
warlon ist; diese Schrift giebt darüber trefflicho Auf-
.schlü.s.st' und zeigt den Weg zum gottseligen Leben,

Ein selir wiM-lhvolles ßucli für erwaclisene rJ'öcli-
ler isl:

C y - Wir rwpMiIon dioss in ;>. Anfinge erschienene
Buch {»Hen Jungfrauen, die ihren scliöni>n I3( ruf darin
finden, iliro niiliirlicfjo und .silllidio Bestimmung zu
(Ti'uIJcn, das häusliche Leben zu vcrschönrni und in
Gesellschaften liebenswürdig- zu cr.sclieincn.

Die sechste veibeff^ite )lnsi^ae der

Dlmnensprache neueste Deutung
i n poetische«» « u b prosaischem G e w ä n d e , m i t

B l u m e n Q r a k e l und D e u t u n g der F a r b e n
Voi, ?^. L<'. 8S«wA^«'> Sechste Aufi, Pr. is 2-l tr,

V-oil den l'iö leßt erschienenen Blmnenspräche» lnöchke
diese, »relche auch eine Zeichensprache emlMl, cii»e d»r
»'orzligllchstel, se>„.

^«3ehr aüsorech.'"d, Swn'pri'iche, die ,vir ge,,i ^ii,n
Andenl-'cl! in da>Z Bcammbüch eiiieZ Fl'euiidl'5 oder ciiier
Freundin schreibe,,, enthält')

oder Krame der liebe nnd Kundschaft
den «Jungfrauen und «Jünglingen gewidmet.
Eine Sammlung von 300 neuen Slainmliuclisver.sen,

(wovon d'w AnfVuig.'jbuch.sUiben der Zeilen den Anmen
des geliebten Wesens, an das der Vers grrk'lilel ist,
andeuten). Ht'rausgpgcben von 9<"i'»iixi.*>ilia I « o -
w o i i l i ^ i n . Vierte verb. Aufl. Preis 92 kr.

JAW Unlii-iiuliuno- in Gesellschaften 0

Ber belnstigende Martenkunstler.
Eine del>c>lche ^mueislUig zu ( l > 3 ) , grösuentheils
noch »i'dekannc,'!,, leicht ailZfühibaren Ka r t enku»s t "
stücken Vüi, A . v . M e e r b e r g . 6, A u f i ^ ' .

P,eis 32 kr.

neue 8lNN7(,'i('Il<> Kui-t^ill^in^I^lüolvo ^»ll '-i lt, clic ̂ iek
xui-^lUol-wiIlull^ in ̂ !-ivnl.^^c'll«0lil»ll0N Ix'smxli'rs
gul eignen.

Schellhorn, (KS«V) auserlesene Ge-
burtstags , Auchzeitö- «,,d Abschiedsge'
dichte, ciu h StaMlli^ichöveijV, Nächsei mid Potter.
abendscheize. Achte ?li,st Preis 48 kr.

^ 7 - I5nlluUt 85 < r̂ vol'xü^lwl»«l^n lxbdurt8ti>,L8ße^
Äielits nn Ollern unsj ^i-l-un,!,', — 37 Iloclneits- " "^

van tt68eke!ij!en, ^ "w Ileuj2lu8M!l8ek6, - ^ '̂ ̂
ter2deliÜ8ckeliß 'nxl ̂ 0 3t2MlnkucIi8vel8o.

spiele - V 4 Ocbnrtswgsgedlchte, - «<)
deklamatorische Stücke, ^ »8 belustigende
Kunststücke, 3<> scherzhaste Anekdoten,
— 2 H Stautmbuchsverse und ^ 5 Toaste
und Trinksprüche. Vom Profess« Schuster-
dickte ttusiaae. Pvcis l si. 20 tr.

£_^-j)irs<;sUudi ciiUiiiH von Auslands- und Umgangs-
regeln, Gesellscliasl.sspielen, — Kartcnknnstslückcn,
— Fcst-Gediclilcn, — Anekdoten und Toasten alles
das, was zur Ausbildung eines guten Gesellschafters
nöthig ist.


